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HOFFNUNG 

Glaubst du an as Gute im Morgen?  

 

Ostern — eine Ressource 

der Hoffnung 

Wie stärken wir unsere  

Kinder 

Sehnsucht Ökumene 

 

Rettet unsere   

„Novak-Orgel“  

 

Rückblick auf das  

Ballereignis des Jahres 

 

O S T E R N 

Alle wichtigen Termine  

 

Kinderbastelseite 



                       Editorial          2  

    WORT DES PFARRERS 
 

        Ostern – eine Ressource der Hoffnung 

 

        Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefes,  

 

  wir befinden uns in einem besonderen Jahr, einem Jahr, das uns  

 einlädt, uns  auf den Weg zu machen – als Pilger der Hoffnung.  
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Hoffnung ist eine der stärksten 
Kräfte, die uns Menschen an-
treibt. Sie bleibt bestehen, selbst 
wenn alles andere zu wanken 
scheint.   
Der bekannte Spruch „Immer 
wenn du meinst, es geht nicht 
mehr, kommt von irgendwo ein 
Lichtlein her“ bringt es treffend 
zum Ausdruck. Die Sonne geht 
jeden Tag auf – auch wenn Wol-
ken den Himmel verdunkeln. 
 
Gerade in der bevorstehenden 
Fasten- und Osterzeit spüren wir, 
wie Gott uns mit einer tiefen und 
bleibenden Hoffnung beschenkt.  
Wie es in der Schrift heißt: 
„Christus ist gestorben für unsere 
Sünden, und er ist am dritten Tag 
auferweckt worden“ (1 Kor 15, 
3f). 

 
Diese biblische Botschaft von der 
Auferstehung schenkt nicht nur 
Hoffnung für jeden Einzelnen, 
sondern auch für die Welt. In ei-
ner Zeit, die von Krisen geprägt 
ist – sei es in der Erziehung, in 
der Gesellschaft oder durch die 
Kriege, die uns so erschüttern – 
brauchen wir Menschen mit einer 
starken Hoffnung.  
 
Menschen, die von der Nähe des 
auferstandenen Jesus berührt 
sind, können Boten und Botinnen 
dieser Hoffnung sein. Sie ma-
chen die Welt ein Stück heller.  

Denn wo Hoffnung 

sprießt, hat Verzweiflung 

keinen Raum. 

In dieser Ausgabe wende ich 
mich mit einer besonderen Bit-
te an Sie, an Euch:  
 
Unsere Orgel, die seit Jahrzehn-
ten jede liturgische Feier in un-
serer Kirche begleitet, befindet 
sich in einem desolaten Zustand 
und benötigt dringend eine Sa-
nierung. Seit dem Bau unserer 
Kirche im Jahr 1958 hat die Or-
gel keine grundlegende Erneue-
rung erfahren. 
 
Die Orgel ist weit mehr als ein 
Instrument. Sie ist Künderin von 
Freude und Jubel, aber auch 
von Trost und Ohnmacht.  
 
Sie animiert, begeistert, berührt 
und schenkt Hoffnung. Sie hat 
uns in Zeiten der Freude beglei-
tet und vielen Menschen in 
schweren Stunden Trost ge-
spendet, besonders bei Seelen-
messen und Trauerfeiern. 
 
Als Pfarrer bitte ich herzlich 
um Ihre Unterstützung für die 
Sanierung dieses wertvollen 
Instruments, das so viele un-
serer gemeinsamen Feiern ge-
prägt hat.                                  

Jede Spende – ganz gleich in 
welcher Höhe – trägt dazu bei, 
unsere Orgel wieder in ihrem 
vollen Klang erstrahlen zu las-
sen. Dafür danke ich Ihnen/
euch von Herzen! 

 
Gerade zu Ostern werden wir 
alle neu als Hoffnungsträger in 
die Welt gesandt. Wie der 
scheidende Erzbischof Chris-
toph Kardinal Schönborn es 
ausgedrückt hat: „Die Hoff-
nung stirbt nie.“ In diesem 
Glauben dürfen wir leben und 

handeln. 

 
Ihr/Euer Dechant und  

Pfarrer Mag. Peter Paskalis 

     Ostern, das Fest der  

Auferstehung, zeigt uns:  

Das Leben hat den Tod be-

siegt! Dies ist die zentrale 

Botschaft unseres Glaubens 

und zugleich das Herzstück 

dieser Hoffnung.  

Möge der auferstande-

ne Herr unsere Herzen mit 

seiner Hoffnung und sei-

ner Liebe erfüllen. Möge 

er uns begleiten, stärken 

und die Zuversicht schen-

ken, dass das Leben im-

mer siegt.  

Ein gesegnetes Osterfest 

euch allen! 

Schon jetzt möchte ich Ihnen 
von Herzen für Ihre Unterstüt-
zung und Großzügigkeit  
DANKE  sagen. 
Spendenmöglichkeit:  
Pfarre Deutsch-Wagram, 
AT62 4300 0320 5432 0109  
 
Verwendungs 
zweck:  
Spende Orgel  
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Du bist eingeladen! 
In der Erstkommunionvorbereitung sage 

ich den Kindern oft: Du bist eingeladen!  

Wozu? - Eingeladen Teil der Gemeinschaft 

zu sein, eingeladen zum Tisch des Herrn 

zu kommen, eingeladen zur Familienmes-

se, zur Jungschar, zu den Minis zu kom-

men….. 

Gottes Einladung gilt natürlich nicht nur 

den Kindern, sie gilt allen Menschen, egal 

ob groß, klein, dick, dünn, ….. 
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Kontakte 
Dechant und  

Pfarrer  

Mag. Peter  

Paskalis: 

+43 (0) 69911464525 

peter.paskalis@katholischekirche.at 

 

PastoralAss.: Andrea Lentner 

+43 (0) 676 5593704 

andrea.lentner@katholischekirche.at 

 

Diakon: Walter Friedreich 

+43 (0) 699 11604361 

walter.friedreich@katholischekirche.at 

 

Die Frage ist oft: Wie gelangt die 
Einladung eigentlich zu den 
Menschen?  

Ich frage mich das bei Veranstal-
tungen: Wie verbreite ich die 
Einladung so, dass sie auch 
wirklich ankommt?  

Ich probiere es mit Social Media, 
über die Pfarre WhatsApp Com-
munity, natürlich über den Pfarr-
brief und Schaukasten. Aber so 
einfach ist es nicht. Oft höre ich: 
Na, hätte ich das früher gewusst.  

So ist das wohl mit Einladungen. 
Sie müssen wirklich überbracht 
werden.  

Am besten funktioniert 

eine Einladung immer 

noch über Menschen. Und so 

wird es wohl auch mit Got-

tes Einladung sein: Ohne 

Menschen, erfahren andere 

nicht, dass Gott sie einlädt.  

Es braucht Bot:innen:. Freunde, 
Eltern, Großeltern, Priester… 
Menschen müssen es sein, die 
eine Einladung überzeugend 
überbringen. Und wer eingela-

den ist, muss noch lange nicht 
zwingend kommen.  

Bei Gottes Einladung zu 

seinem Festmahl, ja da 

möchte ich SIE - als Bote 

und Botin - sehr dringend 

einladen, damit SIE nicht 

hinterher sagen: „Na   

hätte ich das früher     

gewusst!“ 

 

 

 

 

 

 

Als Kirchenmusikerin mag ich 
mich natürlich am Spenden-
aufruf für die Orgel beteiligen. 
Die Kosten für die Sanierung 
belaufen sich auf ca. Euro 
18.000, welche wir ohne Ihre 
Hilfe nicht aufbringen können.  

Vielen Dank für jede noch so 
kleine Unterstützung!                                                     

Ihre/Eure Andrea Lentner 

Pfarrkanzlei 
Kirchengasse 2,  
2232 Deutsch-Wagram 
 
Tel. +43 (0) 2247  2257 
pfarre.deutsch-
wagram@katholischekirche.at 
 

Kanzleizeiten 
Dienstag       9:00     - 11:00 Uhr 
Mittwoch     15:00    - 19:00 Uhr 
Donnerstag   9:00    - 12:00 Uhr 
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Einladung zur 
Mitgestaltung  
eines Altares an 
Fronleichnam 

 

Liebe Pfarrgemeinde, 

 

heuer findet am 19. Juni der 

Fronleichnamsumzug am 

Helmahof in Deutsch-

Wagram statt. 

 

Beginn ist um 9.30 Uhr 

beim neuen Kindergarten 

zwischen Ferdinand-

Freiligrath-Gasse und  

Adalbert-Stifter-Gasse. 

  

   Wir laden alle herz-

lich ein, gemeinsam an 

der Gestaltung unserer 

Altäre mitzuwirken! 

 

Es gibt verschiedene Möglich-
keiten, wie man sich einbrin-
gen kann: 

• Beim Schmücken 
(Tischtuch, Kerzen, Blumen, 
Kreuz, …) 

• Beim Helfen, den Platz vorzube-
reiten. 

• Mit einem Tisch/Altar vor einer 
Hauseinfahrt/Garage, der von der Fa-
milie frei gestaltet werden kann. 

Wohnt jemand in der Nähe des neuen 
Kindergartens und hat Interesse zu 
helfen?  
 
Dann bitte um Rücksprache in der 
Pfarrkanzlei (2247/22 57) oder unter 
folgender E-Mail:  
pfarre.deutsch-
wagram@katholischekirche.at 
 

Komm, sei heuer dabei !   

Der Pfarrgemeinderat 

mailto:(2247/22%2057
mailto:pfarre.deutsch-wagram@katholischekirche.at
mailto:pfarre.deutsch-wagram@katholischekirche.at
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Wie können wir 
unsere Kinder 
stärken und 
schützen 
Wie angekündigt fand am 22. 

Jänner 2025 in der Bibliothek 

ein Workshop von 

selbstlaut.org statt.  
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die Welt glaubt, dass du 

mich gesandt hast.  

Es steht die Glaubwürdigkeit 

Jesu auf dem Spiel – das dür-

fen wir nie vergessen! 

Ziel aller ökumenischen Be-

mühungen ist die sichtbare 

Einheit aller Getauften in der 

Danksagung der Eucharistie. 

Wir haben am 11. Jänner 

2025 eine ganz besondere 

Wortgottesfeier für unseren 

Seelsorgeraum in unserer 

Pfarrkirche in Deutsch-

Wagram gefeiert. Einen öku-

menischen Gottesdienst, den 

sehr viele Gläubige besucht 

haben.  

Es waren neben den Pries-

tern, dem Diakon und der 

evangelischen Pastorin auch 

viele Christen aus der philippi-

nischen, evangelischen und 

kroatischen Kirche bei dieser 

Feier anwesend.  

Die Auslegung der Bibel er-

zählte  Pastorin Ulrike so ver-

ständlich und sie gab viele 

persönliche Gedanken preis, 

die alle sehr berührten. Be-

sonders bei den anwesenden 

Firmlingen fanden die Bibel-

texte großes Verständnis 

durch ihre klaren Worte und 

Sprache. 

Die Stimmung der mit-

feiernden Gemeinde bei 

dieser Wortgottesfeier hat 

mich sehr berührt und 

mir gezeigt, wie Ökumene 

gelingen kann. Ich glaube, 

ich spreche mit meiner 

Meinung für Viele. 

Wir werden diesen Weg in 

unserem Seelsorgeraum wei-

tergehen. 

                                                                                                           

Eveline Tröster   

 

Die Autorin Lilly Axster und die 

Sexualtherapeutin Emily Hanslik 

haben sehr professionell einige 

Werkzeuge für eine offene Ge-

sprächsbasis mit unseren Kin-

dern vorgestellt.  

Gerade im Bereich der Sexualität 

fehlen den Erwachsenen oft die 

Worte und wenn wirklich ein 

Missbrauch passiert ist, ver-

schließt ihr Entsetzen den Kin-

dern endgültig den Mund.  

Deshalb kam zuerst die Bot-

schaft: Wenn das Kind mit je-

mandem über ein übergriffiges 

Verhalten reden kann, ist es gut 

möglich, dass es ohne Trauma 

weiterlebt.  

Für ein gutes Gespräch sollte 

man das Kind zuerst einmal lo-

ben dafür, dass es so mutig war, 

zu erzählen, was passiert ist.  

Denn ein beunruhigendes 

und verstörendes Geheimnis 

ist kein gutes Geheimnis und 

darf nicht bewahrt werden.  

Dann äußert man sein Mitgefühl: 

Es tut mir leid, dass du das erle-

ben musstest. Und dann legt 

man ein paar allgemeine Sätze 

dazu über missbrauchendes Ver-

halten. Die Kinder fangen dann 

oft von selber zu erzählen an.  

Nicht zu viele und vor allem kei-

ne suggestiven Fragen stellen. 

Bei einem ernsten Verdacht 

unbedingt professionellen Rat 

holen, welcher auch von selbst-

laut.org angeboten wird. Auf 

der Homepage findet man viel 

gute Information und Ge-

sprächshilfen, sowie Hinweise 

zur Kontaktaufnahme. Einige 

Schriften von selbstlaut.org 

kann man in der Bibliothek aus-

borgen. 

Auch in unserer Pfarre gibt es 

eine Präventionsbeauftragte, 

nämlich Fr. Angelika Heinzl. 

Maria Harbich-Engels 

Wir dürfen dankbar auf die letz-

ten Jahrzehnte zurückblicken: 

Die augenscheinlichen Fort-

schritte auf ökumenischem Ge-

biet sind gewaltig, sowohl auf 

Weltebene als auch in unserem 

Land!  

Rudolf Prokschi, der Vizepräsi-

denten der ökumenischen Stif-

tung „Pro Oriente“ schrieb im 

Sonntag, dass für ihn nach wie 

vor der Vers 21 im 17. Kapitel 

des Johannes-Evangeliums die 

tiefste Motivation für sein Enga-

gement in der christlichen Öku-

mene wäre: 

 Alle sollen eins sein: 

Wie du, Vater, in mir bist 

und ich in dir bin, sollen 

auch sie in uns sein, damit 

Sehnsucht  
Ökumene 
 

Es gibt viele ehrliche Initiati-

ven und Bemühungen von 

Schwestern und Brüdern aus 

den verschiedenen christli-

chen Kirchen, 

die mit Aus-

dauer und Zu-

versicht den 

Weg der Öku-

mene im Alltag 

leben.  

 

 

 

http://selbstlaut.org
http://selbstlaut.org
http://selbstlaut.org


Verabshiedung unserer Pfarrsekrätärin Doris Artner 
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Firmvorbereitung 
Deutsch-Wagram 
2024/25 
 

Auch heuer dürfen wir wieder 

30 Jugendliche aus  

Deutsch-Wagram auf ihrem 

Weg zur Firmung begleiten.  

 

Unser erstes Modul „more than sto-
nes“ fand wie gewohnt am ersten 
Adventsonntag in unserer Pfarrkir-
che statt.  

Präsentation der Bibelstelle „Josefs 

Traum“ 

Hier durften die Jugendlichen hinter 

die Kulissen der Kirche schauen, 

etwa zur Orgel und in die Sakristei. 

Weitere Treffen finden am Freitag-

abend und Samstag nachmittags 

statt. Unsere Wochenenden been-

den wir immer mit einer gemeinsa-

men Abendmesse.  

Auch heuer gibt es wieder viele 

interessante Projekte, die je nach 

Interesse der Firmlinge gewählt 

werden durften z.B. ein Besuch bei 

„Geh mit uns“, Mithilfe beim Oster-

markt oder Fastensuppenessen, 

oder ein Besuch in der Michaela-

gruft.  

Ein Highlight unserer Firmvorberei-

tung wird auch dieses Mal wieder 

der Pat:innen-Tag am 18.5.2025 

sein, bei dem die Firmlinge ihre 

FirmpatInnen „neu“ bzw. von einer 

ihnen vielleicht nicht so bekannten 

Seite kennenlernen dürfen.  

 

Wir bieten unterschiedliche Statio-

nen und Anregungen um vertiefen-

den Gespräche zu führen.  

 

Die heurige Firmung findet 

am Samstag, den 31.5.2025 

mit Dompfarrer Toni Faber 

statt. Wir freuen uns schon 

auf ein schönes Fest! 

Für das Firmteam: 
  

Angelika Heinzl & Melissa Felber 
& Roswitha Weber 
& Andrea Lentner 
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In die ewige Heimat uns      

voran-       

gegangen 

sind: 

 
Erika GAIL 

 

Isabella MÜLLNER 

 

Eva SANJATH  

 

Hildegard Karoline ERKEN  

 

Mag. Dr. Hans HENGSTER 

 

Erwin OLF  

 

Helga SALZER 

 

Elisabeth STRAUSS  

 

Heinrich JELINEK 

 

Ernst DOBLER      

 

Michael KRAMMER-FIALA 

Kirchenmusik News  von Andrea Lentner 

An dieser Stelle möchte ich auch berichten, dass wir in unserer Alten 
Kirche eine elektronische Orgel, für die Begleitung der dort stattfin-
denden Gottesdienste gespendet bekommen haben.  
 
Ich bedanke mich herzlich bei Familie Toth für die Orgel und  
Alexander Rott, Sepp Wagner, Michael Seiberler für den Transport 
und die Inbetriebnahme.  
 

Gründonnerstags-Chorprojekt 

Damit wir nicht nur Orgelklängen lauschen, 
sondern selbst aktiv werden, darf ich alle 
wieder herzlich zum Gründonnerstags-
Chorprojekt einladen:  

In 4 Proben erarbeiten wir uns die Lieder für 
die Messe an diesem Tag.  

Gesucht werden Sänger und Sängerin-
nen aller Stimmlagen.  

Anmeldung per E-Mail, Telefon oder auf 
der Homepage der Pfarre.   
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Unsere neuen  
Minis 2024 
 

Am 24.11.2024 feierten wir 

die Christkönigsmesse  mit 

Pfarrer Peter Paskalis. 

Es wurden dieses Jahr 2 

Ministrant:innen offiziell in 

unsere große Ministranten-

gruppe aufgenommen. 

Herzlich willkommen! 

Durch einen kleinen Sketch 

während der Messe wollten 

wir zeigen, dass wir nur ge-

meinsam stark und ein gutes 

„MiniTeam“ sind. 

Pfarrer Peter segnete die klei-

nen Kreuze, die jede:r neue 

Ministrant:in - versehen mit sei-

nem/ihrem Namen - bei der 

Aufnahme bekommt.  

 

Der Chor Singlesia unter der Lei-

tung von Andrea Lentner gestal-

tete die Messe wunderbar. 

Da die Christkönigsmesse  immer 

am letzte Sonntag im Kirchenjahr  

Rückblick        6 

 

gefeiert wird, ging es danach 

zur "Silvesterfeier" in den 

Pfarrsaal zu Kuchen, Kaffee, 

Spiel und Spaß. 

Roswitha Weber 

 

Name: Carla 

Geburtstag:20.Jänner 

Hobbies: Turnen, Tanzen, Malen 

Lieblingsessen: Pizza, Schnitzel 

Lieblingsfach: Religion 

Lieblingsfarbe: Blau 

Das kann ich besonders gut: Turnen, Malen 

Name: Johann 

Geburtstag:13.März 

Hobbies: Lesen, Schwimmen, Rad-
fahren, Fußballspielen 

Lieblingsessen: Lasagne, Fleischknödel 

Lieblingstier: Hase 

Lieblingsfarbe: Grün 

Erfolg für die Adventaktion 
„Der umgekehrte Advent-
kalender“ unserer Pfarr-
caritas 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns bei 

der Lebensmittelhilfe für Menschen in finanziel-

ler Not unterstützt haben!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Für viele Haushalte sind diese Belastungen eine gro-

ße Hürde, die manchmal unüberwindbar scheint. Hier 

setzt die Team Tafel in Strasshof an – sie unterstützt 

Menschen in schwierigen Lagen mit kostenlosen Le-

bensmitteln. Ihre Spenden waren von unschätzbarem 

Wert und ermöglichten gemeinsam denjenigen zu 

helfen, die es am dringendsten benötigen. Es ist 

schön zu sehen, wie viel Mitgefühl und Zusammen-

halt in unserer Gemeinschaft steckt.  

Weihnachtsgutschein 

Wir freuen uns, dass wir wieder Menschen in schwie-

rigen Lebenslagen mit einem Weihnachtsgutschein 

ein schönes Essen mit ihren Lieben ermöglichen 

konnten. Nur durch Ihre Unterstützung ist es uns 

möglich zu helfen und mit dieser Aktion Freude berei-

ten zu können.                                       Melissa Felber   
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Abend der Barm-
herzigkeit 
am 06.12.2024 
 
Zu einem besinnlichen Abend 

mit Gebet, Impuls, Musik und 

Beichtmöglichkeit luden wir 

am 6. Dezember in die Pfarr-

kirche.  

Den Impuls hielt wieder Mag. Mo-

nika Rak. Mit starken theologi-

schen Überlegungen erklärte sie, 

dass Jesus zu Weihnachten zwar 

zu uns kommt, aber wir immer 

wieder zum Richtungswechsel 

eingeladen, ja aufgefordert sind 

und auch aktiv zu Jesus kommen 

müssen.  

Die starke Botschaft konnte in 

der gemeinsamen Zeit der Anbe-

tung, gestaltet mit ruhigen Lob-

preisliedern und Texten, medi-

tiert und auf das eigene Leben 

übertragen werden.  

Nach der Gebetszeit aßen und 

tranken wir noch gemeinsam im 

Pfarrheim. Danke an alle, die 

diesen Abend mitgestaltet und 

mitorganisiert haben!  

                               Andrea Lentner  

Aus dem Pfarrseel-
sorgeraum: 
Rückblick auf das 
Fastenprojekt 2024 
„Indien Hand-in-
Hand“  

Beim vorjährigen Fastenprojekt 

konnte in den Pfarren Deutsch 

Wagram, Gänserndorf und 

Strasshof der Betrag von Euro     

€ 8.143 gesammelt werden.  

Ein Scheck über diese Summe 

wurde am 27. 4. 2024 von den Ver-

tretern des Seelsorgeraumes 

Marchfeld Nord an Friedl Doschek-

übergeben.  

Inzwischen ist nicht nur das Geld 

im Hospital in Indien angekommen, 

sondern es wurde damit ein Infusi-

onsgerät und ein Wärmebett für 

Babys gekauft und bereits – wie 

man auf den Fotos erkennen kann 

– in Betrieb genommen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit den Fotos haben wir ein 

„Nandri“ (= Danke) erhalten, wel-

ches wir sehr gerne an alle, die mit-

geholfen und gespendet haben, 

weitergeben möchten: 

 NANDRI – herzlichen Dank!  

Wolfgang Höfer  
(PGR Pfarre Strasshof)  

und Friedl Doschek 
(Projektkoordinator "Indien Hand

-in-Hand") 

Verpasst? - Herzliche Einladung zum "Abend der       
Barmherzigkeit" am 04.04.2025 um 19 Uhr  

 

Es erwartet Sie Meditatives mit Impuls, Gebet, Musik, Anbetung, Stille und 

der Möglichkeit zum Gespräch mit Angelika Huber oder Diakon Walter 

Friedreich bzw zur Beichte bei Pfr.Peter Paskalis oder Pfr.Chudi Joseph 

Ibeanu. Unter meiner Leitung begleitet ein Ensemble u.a. mit Christiane 

Ortner-Schulz, Monika Rak, Bettina Kittler und Michael Seiberler musika-

lisch durch den Abend. 

Im Anschluss laden wir wieder zur Agape ein!          Andrea Lentner 
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KRIPPENSPIEL 
2024 
 

Am 23. und 24. Dezember 

führten 35 Kinder - unter der 

Leitung von Bettina Koppen-

steiner und mir - das Sing-

Krippenspiel "So könnte es 

Weihnachten werden" von 

Kurt und Esther Mikula in 

unserer Stadtpfarrkirche auf.  

 

 Zweimal war die Kirche kom-

plett gefüllt. Die Kinder ließen 

sich davon nicht aus der Ruhe 

bringen und meisterten die Vor-

stellungen bravourös!  

(Applaus!!)  

Mit der grandiosen musikali-

schen Unterstützung der Band, 

verbreiteten die Kinder in den 

Liedern und im Krippenspiel die 

Botschaft, dass bald Weihnach-

ten ist und sich die Menschen 

vorbereiten:  

Ein Engel spricht, dass es 

jeder versteht. Mit wem 

sprichst du? Josef lacht, 

weil es ihm gefällt. Mit 

wem lachst du? 

Im Stück selbst ging es tur-

bulent zu, ein Stück im 

Stück, in dem der Stern von 

Bethlehem die Hauptrolle spielt 

und für alle leuchtet:  

 

5 Kinder basteln den Stern für 

das Krippenspiel und müssen 

ihn dann rechtzeitig in die Kir-

che bringen.  

Auf dem Weg begegnen ihnen 

Menschen, die ein wenig Licht 

brauchen, um an eine gute Zu-

kunft glauben zu können. Also 

bekommen sie Stücke vom 

leuchtenden Stern.  

Am Ende schaut der Stern zwar 

nicht mehr schön aus, aber er 

hat Vielen Licht, Zuversicht, Mut 

und Hoffnung gebracht. So wie 

Jesus, dessen Fest wir zu 

Weihnachten feiern.  

Und der Stern ist dann doch 

nicht das Wichtigste, denn 

„Mitten in der Dunkelheit hat 

sich Gott gezeigt.“   

Rückblick        8 

Der Stern von Bethle-

hem leuchtet für alle, die 

ihn brauchen: „So könnte 

es Weihnachten werden, 

Weihnachten auf Erden.“ 

Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die mitgeholfen haben, die-

se zwei Aufführungen zu er-

möglichen.  

Erwähnen möchte ich das Kos-

tümteam (mit Marianne Hiller, 

Anne Strahberger, Manuela 

Werner, Anne-Kristin Seemann 

…), die Band mit Max Mentl-

Weigl, Patrick Summer und Tim 

Zoll und die Freiwilligen, die 

sich um den Punsch gekümmert 

haben: Ulrike Schwarz-Provijil, 

Kathi Standeker und Maria 

Herzina!  

Dankeschön an alle Kinder und 

deren Eltern! 

Andrea Lentner & Elisabeth 

Christen  

 

Adventmarkt 2024 
Liebe Pfarrgemeinde, unser 

letzter Adventmarkt war wie 

immer ein großartiger Erfolg.  

Wir konnten den hohen Betrag 

von € 1.755,- erreichen. Ein herz-

liches Dankeschön an alle, die 

zum  Erfolg des Festes beigetra-

gen haben. Heuer waren wir zum 

ersten Mal am Adventmarkt 

"Punsch und Maroni am Hel-

mahof" für die Pfarre vertreten. 

Auch dort konnten wir einige Leu-

te für unsere Produkte begeistern. 

Es sind € 161.-  zu unseren Ein-

nahmen dazugekommen. 

Dank der zahlreichen Einkäufe 

können wieder notwendige An-

schaffungen in unserer Pfarre rea-

lisiert werden. Wie zum Beispiel 

der Fahrradständer vor der alten 

Kirche, der letztes Jahr von der 

Bastelrunde finanziert worden ist. 

Die Damen der Bastelrunde freu-

en sich auf ein Wiedersehen mit 

Ihnen/Euch bei unserem Oster-

markt am 12. und 13. April 2025.                    

Margit Strobl 
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Dankgottesdienst von  

Kardinal Schönborn  
 

Viele von Ihnen haben ihn bestimmt mitgefeiert:  

den Dankgottesdienst von Kardinal Schönborn am 

Samstag, 18.01.2025 im Stephansdom. Ich durfte 

nicht nur gemeinsam mit rund 4000 Menschen im 

Dom dabei sein, sondern den Kantorendienst bei die-

sem Fest übernehmen und im 150-köpfigen Chor 

mitsingen.  

Kardinal Schönborn dankte für 30 Jahre gemeinsa-

men Weg und feierte gemeinsam mit allen österrei-

chischen Bischöfen, Vertreterinnen und Vertretern 

anderer Glaubensgemeinschaften, Bundespräsiden-

ten Alexander Van der Bellen, Bundeskanzler Ale-

xander Schallenberg sowie vielen weiteren Personen 

aus Politik und Gesellschaft.  

Aus den Pfarrgemeinden waren jeweils Priester und 

PGR-Stellvertreter:innen geladen.  

Und zur Freude von noch viel mehr Menschen, wur-

de der Gottesdienst live im ORF 2 übertragen.  

 

        Besonders berührend fand ich die Predigt 

von Kardinal Schönborn, die sich nicht leicht 

in wenigen Worten zusammenfassen lässt. 

Auf alle Fälle bedankte sich Kardinal Schön-

born bei allen Mitarbeiter:innen und bei den 

Religionsvertretern, wie bei den Politi-

ker:innen für die gute Zusammenarbeit.  

Er betonte die Wichtigkeit der Empathie und Mensch-

lichkeit gegenüber allen Menschen und besonders 

Geflüchteten und sprach mit Sorge über die 

schrumpfende Glaubensgemeinschaft bei wachsen-

dem Interesse an Folklore.  

Die ganze Predigt und auch die Ansprache von Bun-

despräsident Alexander Van der Bellen kann man auf 

dem YouTube-Kanal der Erzdiözese Wien ansehen. 

Wenn Sie den Psalm von mir hören wollen, dann 

schauen Sie gerne auf Facebook oder Instagram 

(anda.le).                               

Andrea Lentner 

 Gründonnerstags-Chorprojekt 

17. 04. 2025 um 19 Uhr  

Pfarrkirche Deutsch-Wagram 

Ich bitte um verbindliche Anmeldung bis zum 15. 03. 
2025 . Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfü-
gung. Andrea Lentner, MA (0676 / 55 93 704) 

Probenplan:

 

So, 23 März  17 - 18:30 Uhr, Pfarrsaal  

So, 30. März  17 - 18:30 Uhr, Pfarrsaal  

So, 6. April  10:30 - 12 Uhr, Pfarrsaal  

So, 13. April  17 - 18:30 Uhr, Pfarrkirche  

Do, 17. April 
2025 

18 Uhr Einsingen / Aufstellung,  
19 Uhr Gottesdienst 

Rückblick /Ausblick       9 
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PFARRBRIEF 01/2025 

TERMINE 
 

 

Aschenkreuz  

Mittwoch, 05.03.2025 

16:00  

Kinderaschenkreuz  

im Pfarrsaal (Pfarrgarten) 

19:00  

 Aschenkreuz 

in der Pfarrkirche 

Kreuzwege  

Freitags, um 18:30 

 in der Pfarrkirche 

07.03.2025 

14.03.2025 

21.03.2025 

11.04.2025 

 

Außer: 

Stadtkreuzweg in Gänserndorf 

Freitag, 28.03.2025, 17:00 

Treffpunkt: Bahnhof Gänserndorf, 

Lagerhausstraße 

 

Karfreitag, 18.04.2025, 15:00  

in der Pfarrkirche & Kreuzwiese 

 & Kinderkreuzweg  

im Pfarrsaal 

  

 

 

Familienmesse  

mit  

Pfarrer Peter 

 

Sonntag 30.03.2025, 9:30  

in der Pfarrkirche 

Änderungen beim Kalender vorbehalten - Wir bitten um Ihr/Euer Verständnis!  

März 2025 

SA 01. 18:30 Gottesdienst mit Diakon Walter Pfarrkirche 

SO 02. 09:30 Hl. Messe mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

  11:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Parbasdorf 

MO 03. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

MI 05. ASCHERMITTWOCH 

  16.00 Kinderaschenkreuz Pfarrsaal/Garten 

  19:00 Aschenkreuz mit Diakon Walter Pfarrkirche 

FR 07. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienstraum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  18:30 Kreuzweg Pfarrkirche 

SA 08. 09:00 Versöhnungsfest der EK-Kinder Pfarrsaal 

  14:00 Versöhnungsfest der EK-Kinder Pfarrsaal 

  18:30 Vorabendmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

SO 09. + 1. FASTENSONNTAG 

  09:30 Gottesdienst mit Eveline Tröster Pfarrkirche 

  11:00 Gottesdienst mit Eveline Tröster Parbasdorf 

MO 10. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

MI 12. 14:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Betr. Wohnen 

FR 14. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienstraum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  18:30 Kreuzweg Pfarrkirche 

SA 15. 18:30 Gottesdienst mit Diakon Walter Pfarrkirche 

SO 16. + 2. FASTENSONNTAG 

  08:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Aderklaa 

  09:30 Hl. Messe mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

    anschließend Fastensuppenessen Pfarrsaal 

MO 17. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

FR 21. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienstraum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  18:30 Kreuzweg Pfarrkirche 

SA 22. 18:30 Gottesdienst mit PAss Andrea und 

Eveline 

Pfarrkirche 

SO 23. + 3. FASTENSONNTAG 

  09:30 Gottesdienst mit Eveline Pfarrkirche 

  11:00 Gottesdienst mit Eveline Aderklaa 

MO 23. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

FR 28. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienstraum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  17:00 Stadtkreuzweg, Treffpunkt Bahnhof Gänserndorf Lagerhaus-

straße 

SA 29. 18:30 Vorabend- und Seelenmesse mit Pfr. 

Peter 

Pfarrkirche 

SO 30. + 4. FASTENSONNTAG 

  09:30 Familienmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

    anschließend Pfarrkaffee Pfarrsaal 

MO 31. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 
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PFARRBRIEF 01/2025 

TERMINE 

 

 

Abend der Barmherzigkeit  

04.April 2025, 19:00  

Anbetung, Musik, Beichtgelegen-

heit  

anschließend Agape 

Pfarrkirche 

Auferstehungsmesse mit 

Speisensegnung 

Karsamstag,  

19. April 2025, 21:00  

Hochamt 

Ostersonntag,  

20.April 2025, 9:30  

Pfarrkirche Deutsch-Wagram 

April 2025 

FR 04. 09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  19:00 
Abend der Barmherzigkeit – 

anschließend Agape 

Pfarrkirche 

 Pfarrsaal 

SA 05. 18:30 Vorabendmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

SO 06. + 5. FASTENSONNTAG 

  09:30 Gottesdienst mit Diakon Walter Pfarrkirche 

  11:00 Gottesdienst mit Diakon Walter Parbasdorf 

MO 07. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

MI 09. 15:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Betr. Wohnen 

FR 11. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter GDR 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

  18:30 Kreuzweg Pfarrkirche 

SA 12. 15:00 Ostermarkt Pfarrsaal 

  18:30 Vorabendmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

SO 13. + PALMSONNTAG 

  09:30 Prozession und Palmweihe Sahulkapark 

    Hl. Messe mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

    KIWOGO Pfarrsaal/Garten 

    anschließend Pfarrcafe und Ostermarkt Pfarrsaal 

MO 14. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

DO 17. GRÜNDONNERSTAG 

  19:00 Gründonnerstagsliturgie Pfarrkirche 

    anschließend Ölbergandacht Alte Kirche 

FR 18. KARFREITAG 

  15:00 Kreuzweg für Kinder Pfarrsaal 

  15:00 Kreuzweg Pfarrkirche 

  15:00 Kreuzweg Kreuzwiese 

  19:00 Karfreitagsliturgie (Blumen nicht vergessen) Pfarrkirche 

SA 19. KARSAMSTAG 

  10:00 Grabwache   

  10:00 Beichtgelegenheit Pfarrkirche 

  21.00 
Auferstehungsmesse mit  

Speisensegnung 
Pfarrkirche 

SO 20. OSTERSONNTAG 

  09:30 
Hochfest der Auferstehung des Herrn und 

Speisensegnung mit Pfr. Peter 
Pfarrkirche 

    KIWOGO anschließend Ostereiersuche Alte Kirche 

  11:00 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

und Speisensegnung mit Pfr. Peter 
Aderklaa 

MO 21. OSTERMONTAG 

  09:30 Hl. Messe mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

  11:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Parbasdorf 

  14:00 

Emmausgang Seelsorgeraum (Straßhof)  

oder 

Emmausgang Deutsch-Wagram (Infos lt. Aushang) 

Antoniuskirche 

 

Pfarrkirche  

  15:00 Andacht in der Emmauskirche (Seelsorgeraum) Gänserndorf-Süd 

FR 25. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter GDR 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

SA 26. 18:30 Gottesdienst mit Eveline Tröster Pfarrkirche 

SO 27. 09:30 Hl. Messe u. Seelenmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

  11:00 Hl. Messe mit Pfr. Peter Aderklaa 

MO 28. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

Palmsonntag,  

13. April 2025, 9:30   

Palmweihe im Sahulkapark 
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TERMINE 

Firmung 

in der Pfarrkirche Deutsch-

Wagram  

mit  

Dompfarrer Toni Faber  

Samstag, 31.Mai 2025 , 

9:30  

Erstkommunion 

in der Pfarrkirche Deutsch-Wagram 

Samstag, 3.Mai, 9:30   

Sonntag, 4.Mai, 9:30  

Mai 2025 

DO 01. 14:00 Maiandacht Groß-Engersdorf 

SA 03. 09:30 Erstkommunion Pfarrkirche 

SO 04. 11:00 Gottesdienst mit PAss Andreas Parbasdorf 

  09:30 Erstkommunion Pfarrkirche 

  18:30 Maiandacht Aderklaa 

MO 05. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

FR 09. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienst-

raum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

SA 10. 18:30 Vorabendmesse mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

SO 11. Muttertag 

  08:00 Gottesdienst mit Evelin Tröster Parbasdorf 

  09:30 Gottesdienst mit PAss Andrea Pfarrkirche 

  18:30 Maiandacht Pfarrkirche 

MO 12. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

MI 14. 15:00 Gottesdienst mit Diakon Walter Betreutes Woh-

nen 

FR 16. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienst-

raum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

SA 17. 18:30 Gottesdienst mit Diakon Walter Pfarrkirche 

SO 18. 08:00 Gottesdienst mit Pfr. Peter Aderklaa 

  09:30 Gottesdienst mit Pfr. Peter Pfarrkirche 

  18:30 Maiandacht Parbasdorf 

MO 19. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

DI 20. 19:00 PGR Deutsch Wagram 

FR 23. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienst-

raum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

SA 24. 18:30 Gottesdienst mit PAss Andreas Pfarrkirche 

SO 25. 09:30 Gottesdienst mit Diakon Walter Pfarrkichre 

  11:00 Gottesdienst mit Diakon Walter Aderklaa 

  18:30 Maiandacht Hagerfeld 

MO 26. 14:30 Seniorenrunde Pfarrheim 

DO 29. 09:30 Hl. Messe mit Pfr. Peter Pfarrkiche 

    anschließend Mitarbeiterfest Pfarrsaal/Garten 

FR 30. 08:00 Frühmesse mit Pfr. Peter Gottesdienst-

raum 

  09:30 Zwergentreff Pfarrsaal 

  14:30 Bastelrunde Pfarrheim 

SA 31. 09:30 Firmung Pfarrkirche 

Maiandachten 2025 

01.Mai, 14:00  

Groß-Engersdorf 

 

Sonntags 18:30  

04.Mai - Aderklaa 

11.Mai - Pfarrkirche 

18.Mai - Parbasdorf 

25.Mai - Hagerfeld 

 

 

Der Kinderchor ist für Kinder ab 6 Jahren.  

Einstieg jederzeit möglich! 

Kontakt & Infos: 

andrea.lentner@katholischekirche.at;  

www.facebook.com/pfarredeutschwagram  
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Jungschar  13 

Zum 78. Mal ging am 18.01.2025 der Ball der 

Jungschar Deutsch-Wagram im Volkshaus über 

die Bühne.  

 

Dieses Jahr haben wir es gewagt und eine schon 
lange in unseren Köpfen herumschwirrende Ball-
Idee verwirklicht. Unter dem Motto „Ball im Stall“ 
konnten wir zahlreiche Gäste im Volkshaus willkom-
men heißen. 

In einem unter der Regie von Marie Baumgartner 
und Elsa Heugl wunderschön dekorierten Ballsaal 
ließen sich die Ballgäste von der Polonaise verzau-
bern. Diese wurde dieses Jahr von Laura Stoiber 
und Natalie Weiner einstudiert.  

Natürlich darf auf einem KJ-Ball auch die Mitter-
nachtseinlage nicht fehlen. So konnte in der von 
Ulrike Sieberer und Teresa Windbichler entworfe-
nen Show geklärt werden, ob der Bauer Vincent sei-
ne große Liebe findet. In alter Tradition hat die 
Band „Hokus-Pokus“ selbstverständlich wieder für 
ordentlich Stimmung gesorgt, während sich das 
„Gasthaus zur Zuckerfabrik“ um das leibliche 
Wohl kümmerte. Wie jedes Jahr wird der Reinge-
winn des Balls zur  Unterstützung der Finanzierung 
des Jungscharlagers im Sommer verwendet, um 
den Jungscharkindern zwei Wochen Ferienspaß zu 
einem möglichst günstigen Preis bieten zu können. 

Jakob Masching

  „Der KJ-Ball im Stall“ - Die rauschende Ballnacht 2025 

  

Erfolg Sternsingeraktion 2025 

Von 2. bis 5. Jänner waren die 

Sternsingerinnen und Sternsin-

ger in Deutsch-Wagram wieder 

unterwegs, um den Segen für 

das neue Jahr zu bringen und 

Spenden für Menschen in Not 

zu sammeln.  

 

Dank des großartigen Engage-
ments aller Beteiligten konnten wir 
heuer die beeindruckende Summe 
von € 7.849,50 für das Projekt in 
Guatemala sammeln! 
 
Ein riesiges Dankeschön an alle 
Kinder, die mit so viel Begeiste-
rung und Ausdauer dabei waren – 
euer Einsatz macht die Sternsin-
geraktion überhaupt erst möglich!  
Ebenso ein herzliches Danke an 
die Eltern, die ihre Kinder gefah-
ren und unterstützt haben, sowie 
an die Gruppenleiterinnen und 
Gruppenleiter, die gemeinsam mit 
den Kindern von Haus zu Haus 
gezogen sind.  

    Ein besonderer Dank gilt 

natürlich auch allen Men-

schen, die die Sternsinger 

freundlich empfangen und 

mit ihren Spenden geholfen 

haben.  

Sie tragen/Ihr tragt dazu bei, 

dass wir Jahr für Jahr bedürftige 

Menschen auf der ganzen Welt 

unterstützen können. 

Zu guter Letzt möchten wir Frau 
Anneliese Zöchling danken, die 
sich stets mit viel Hingabe um die 
Kostüme und Accessoires küm-
mert. Ihre Unterstützung trägt 
maßgeblich zum Gelingen der 
Aktion bei.  
 
Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr! 
 

Die Organistorinnen 
Laura Stoiber und Elsa Heugl  
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RATSCHEN 2025 
Ratschen – Aufputzen  

findet im Pfarrheim statt am: 

     Sam.05.04. – um 14:00  

 

Wir gehen heuer ratschen am:        

Do.17.04. –  um 18:45  

 Fr.18.04. –  um 7:00, 11:45, 

14:00, 17:00, 20:15 

Sam. 19.04. – 7:00, 9:00  

Treffpunkt ist immer kurz vorher 

im Pfarrheim!! 

Ohropax bitte selbst mit-
bringen! 

 

Am Freitag wird heuer wieder die 

Möglichkeit bestehen, ab Mittag 

im Pfarrheim zu bleiben und ge-

meinsam Mittag zu essen.  

Am Nachmittag basteln wir dann 

gemeinsam den Ostergruß. 

Fragen bitte an eure GLs oder 

an Daniel (0660 7105940) oder  

Chiara (0664 3937325) 
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Kinder  14 

 

Kinderseite 

 

Wolltest du schon immer  

 

Wissen, wie das ist, Pfarrer Peter 

bei der Messe zu  

unterstützen und die Messe aus 

Sicht des Pfarrers zu erleben? 

 

Freunde finden und mit  

diesen lustige Ministunden und 

ein cooles Ministrant:innen-  

wochenende zu verbringen? 

 

Dann komm vorbei!!! 

Wir treffen uns jeden 2.Sonntag 

im Monat nach der Hl. Messe  

im Pfarrheim 

 

Jede:r, der/die die  

Erstkommunion empfangen hat,  

kann Ministrant :in sein!! 

 

Kontakt: Roswitha Weber 

roswitha.webb@gmx.at 

Kann ich auch 

Ministrant:in sein ? 



PFARRBRIEF 01/2025 

Ausblick  15 

Impressum:  
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Fotos stammen, wenn nicht anders angegeben, von den  

Verfassern der Beiträge. 

Kontakt:pfarre.deutsch-wagram@katholischekirche.at 

 

Redaktions-/Anzeigenschluss: 4.Mai 2025 

 

 

 

Vergelt‘s Gott  für  Ihre /Deine Unterstützung! 

Pfarre Deutsch-Wagram 

AT62 4300 0320 5432 0109  

BIC: VBOEATWWXXX 
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Aus dem Pfarrseelsorgeraum Marchfeld Nord 
Fußwallfahrt nach Mariazell   
vom 07.05. bis 10.05.2025 
Bereits zum 43. Mal findet heuer eine Fußwallfahrt der Pfarre Strasshof nach Mariazell 

statt. Um der sommerlichen Hitze zu entkommen, wurde das Pilgern in den Mai verlegt. 

Wir starten am Mi, 07.05.2025 in Heiligenkreuz, begehen die "Via Sacra" und kommen 

am Sa, 10.05.25 in Mariazell an.  

Das schwere Gepäck wird von einem Begleitfahrzeug von Quartier zu Quartier gebracht. 

Einige der 20 Plätze sind im Moment noch frei.  

Wir freuen uns sehr, wenn Wallfahrer:innen auch aus den zwei anderen Pfarren des 

Seelsorgeraums dabei sind. Detailinfos und Anmeldung bis spätestens Anfang April 

unter olga.wessely@gmx.at                

Für die Pfarre Strasshof: Gabriele Pohanka, Stv.Vorsitzende PGR 

  

Reise mit Dechant und Pfarrer Peter 
Paskalis mit den Pfarren Deutsch-
Wagram und Straßhof nach  

Irland vom 22.06—28.06 2025 
 

Informationen zu Reiseverlauf und Kosten in der Pfarrkanzlei Tel. 02247 /2257 oder  

email: pfarre.deutsch-wagram@katholischekirche.at oder beim Reiseveranstalter “R Travels”, Donaufelder 

Strasse 230/1; Tel. 0699/11708735; email:m.rokyta@r-travels.com 

 
Pfarrcaritas- Ostergutschein 
 
Oft ist die Hemmschwelle groß, aber wenn wir Sie mit einem Gutschein unterstützen 

können, schreiben Sie gerne ein Mail an:  

pfarrcaritas.deutschwagram@gmail.com.  

Selbstverständlich werden sämtliche Anfragen streng vertraulich behandelt!!!!! 

 

Gläsersammlung Canisibus—Sie haben verschließbare Gurkengläser zu Hause, die Sie nicht benötigen? 

Der Canisibus der Caritas braucht immer wieder Gläser. Wir freuen wir uns, wenn Sie diese während der Bü-

rozeiten in der Pfarrkanzlei abgeben. Vielen Dank!                                                           Melissa Felber 

mailto:olga.wessely@gmx.at
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Adventmarkt der Pfarre  

Deutsch-Wagram 

Selbstgebackene Weihnachtsbäckerei, 
Kaffee & Kuchen 

 30.11.2024 , 15:00 – 18:00 Uhr  

 01.12.2024 ,10:30 – 12:00 Uhr 

 Pfarrsaal,  Kirchengasse 2  

 Die Bastelrunde und der PGR laden ein!! 

 

 

„Gemeinsam eine Suppe essen“ 

Unter diesem Motto  

findet am Sonntag, den 16. März 2025 ab 11.30 Uhr  

wieder unser gemeinsames Suppenessen im Pfarrsaal der Pfarre Deutsch-Wagram statt. 

Es erwartet euch eine gemütliche Runde mit hausgemachten Suppen, bei der  

wir uns in Gemeinschaft stärken und austauschen können. Kommt vorbei und genießt eine entspannte Zeit 

bei netten Gesprächen. Wir freuen uns auf euch!  Mit dem Erlös unterstützen wir ein caritatives Projekt.                                                                                               

              Eure Pfarrcaritas 


